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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SG Heidelberg-Neuenheim III : TTC Hirschhorn 
Freitag, 21.04.2023, 20:15 Uhr

SG Heidelberg-Neuenheim III stockt Punktekonto gegen TTC 
Hirschhorn auf

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf die Mannschaft der SG Heidelberg-Neuenheim III am
vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Hirschhorn. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Tobias Kohler. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Holderried und Kohler, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass die SG Heidelberg-Neuenheim III dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Oberle / Holderried konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Wittrich / Heinrich beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. 11:9, 3:11, 11:7, 4:11, 6:11
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Görres / Gembe und Trapp / Roh am Tisch die
Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Volk / Ruf kamen Lederer / Kohler nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unzufrieden über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Hendrik Roh war Joseph Görres, obwohl er alles gegeben hatte. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Simon Lederer hatte gegen Sebastian Trapp bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Auf dem falschen Fuß erwischte Bernd Oberle seinen Gegner Daniel Volk beim
eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Uwe Holderried
und Gregor Wittrich, ehe sich der Spieler der SG Heidelberg-Neuenheim III mit 3:2 durchsetzen
konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Tobias Kohler
gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Mario Heinrich eher ungefährdet mit 11:4, 11:6, 11:4.
Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachte Bernd Ruf Michael Gembe phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Michael Gembe mit 3:1 durch. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SG Heidelberg-Neuenheim III und des TTC Hirschhorn. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Joseph Görres, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sebastian Trapp
verlor. Mit dieser Niederlage liegt Görres nun bei einer Einzelbilanz von 10:18 seit Beginn der Serie.
Lange mit Hendrik Roh kämpfen musste Simon Lederer in einer aufgrund der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Bernd Oberle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gregor Wittrich verlor. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Uwe Holderried war im Einzel gegen Daniel Volk nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim folgenden 3:0-
Erfolg gegen Bernd Ruf zeigte Tobias Kohler seinem Gegner die Grenzen auf. Nach diesem Einzel
steht Kohler somit bei 9 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ruf
ein 4:18 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Heidelberg-Neuenheim III nun ein Punktekonto von 18:16
Punkten auf, während der TTC Hirschhorn vor dem nächsten Spiel, das am 28.04.2023 gegen die
TTG 1947 Walldorf IV ansteht, 18:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Heidelberg-
Neuenheim III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.04.2023 gegen den TTG EK
Oftersheim III.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim III

Doppel: Oberle / Holderried 1:0, Görres / Gembe 0:1, Lederer / Kohler 1:0 
Einzel: J. Görres 0:2, S. Lederer 1:1, B. Oberle 1:1, U. Holderried 2:0, T. Kohler 2:0, M. Gembe 1:0 

 TTC Hirschhorn
Doppel: Trapp / Roh 1:0, Wittrich / Heinrich 0:1, Volk / Ruf 0:1 
Einzel: S. Trapp 2:0, H. Roh 1:1, G. Wittrich 1:1, D. Volk 0:2, B. Ruf 0:2, M. Heinrich 0:1


